
 

 

 

Dezernat I 
Magistratskanzlei 
Frau Moormann, Tel. 2202 
Bremerhaven, 06.02.2017 

  
 
 
Vorlage Nr.  I/31/2017 
für den Magistrat 

Anzahl Anlagen: 0 

 
 
 
 

Durchführung der allgemeinen Wahlen in der Sozialversicherung 2017; Vorschläge für 

die Benennung der Arbeitgebervertreterinnen und -vertreter im Vorstand der Unfallkasse 

Freie Hansestadt Bremen  
 
 

A Problem 
Im Frühjahr 2017 beginnt die neue Wahlperiode der Selbstverwaltungsorgane (Vertreterver-
sammlung und Vorstand) der Unfallkasse Freie Hansestadt Bremen. Die Wahlhandlung für die 
Vertreterversammlung ist abgeschlossen.  
 
Nach § 8 Abs. 2 der Satzung der Unfallkasse Freie Hansestadt Bremen müssen noch insge-
samt 3 Arbeitgebervertreterinnen und –vertreter sowie je 2 persönliche Stellvertreterinnen und 
Stellvertreter (§ 8 Abs. 4 der Satzung) für den Vorstand vom Senat der Freien Hansestadt Bre-
men bestimmt werden. Für die Arbeitgebervertreterinnen und –vertreter im Vorstand findet eine 
Wahlhandlung in der Vertreterversammlung nicht statt (§ 14 Nr. 2 der Satzung).  
 
Für 1 Vorstandsmitglied und dessen 2 Stellvertreterinnen und Stellvertreter wird traditionell dem 
Magistrat der Seestadt Bremerhaven das Vorschlagrecht zugestanden.  
 

B Lösung 
Dem Magistrat wird empfohlen, als Arbeitgeber-Vertretung der Stadt Bremerhaven in den Vor-
stand der Unfallkasse Freie Hansestadt Bremen vorzuschlagen: 
 
 Herrn Frank   J a c o b s e n   , Wirtschaftsbetrieb Seestadt Immobilien, als Mitglied 
 Frau Angela   M o o r m a n n   , Magistratskanzlei, als 1. Stellvertretung 
 Frau Sylvia    S c h r ö d e r   , Personalamt, als 2. Stellvertretung. 
 
Herr Jacobsen und Frau Schröder waren bisher in entsprechenden Funktionen in diesem Gre-
mium tätig.  
 

C Alternativen 
Es bietet sich keine geeignete Alternative an.  
 

D Auswirkungen des Beschlussvorschlags 
Von der Maßnahme sind ein Mann und zwei Frauen betroffen.  
 
Auswirkungen auf ausländische Mitbürger/innen, Menschen mit Behinderungen, besondere 
Belange des Sports sowie eine unmittelbare örtliche Betroffenheit einer zuständigen Stadtteil-
konferenz liegen nicht vor.  
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E Beteiligung / Abstimmung 
Die vorgesehenen Personen haben ihr Einverständnis erklärt.  
 

F Öffentlichkeitsarbeit / Veröffentlichung nach dem BremIFG 
Die Vorlage ist nach dem BremIFG zu veröffentlichen.  
 

G Beschlussvorschlag 
Der Magistrat beschließt, als Arbeitgebervertretung der Stadt Bremerhaven in den Vorstand der 
Unfallkasse Freie Hansestadt Bremen  
 
 Herrn Frank   J a c o b s e n   , Wirtschaftsbetrieb Seestadt Immobilien, als Mitglied 
 Frau Angela   M o o r m a n n   , Magistratskanzlei, als 1. Stellvertretung 
 Frau Sylvia   S c h r ö d e r   , Personalamt, als 2. Stellvertretung 
 
vorzuschlagen.   
 
 
 
 
 
Grantz 
Oberbürgermeister  
 
 
 
 


